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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 
Vorlagen Nr.  50/009/2010 
öffentlich 
 
 
Fachbereich: Sozialamt 
Bearbeiter/in: Klaus Przybilla  

Datum: 13.04.2010 
Az.: ARGE ME-aktiv 

 
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Sozialausschuss 
 

 
 17.05.2010 
 

 
Kenntnisnahme 

 
 
Informationen aus der ARGE ME-aktiv 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
Die Verwaltung nimmt die Ausführungen der Geschäftsführung der ARGE ME-aktiv zur 
Kenntnis. 
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Fachbereich: Sozialamt 
Bearbeiter/in: Klaus Przybilla 

Datum: 13.04.2010 
Az.: ARGE ME-aktiv 

 
 
Informationen aus der ARGE ME-aktiv 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Hinsichtlich der Weiterentwicklung der Aufgabenerledigung nach dem SGB II wird auf den 
Tagesordnungspunkt TOP 3 - Neuorganisation SGB II verwiesen. 
Insofern reduziert sich die Geschäftsleitung der Arbeitsgemeinschaft auf den bereits tradierten 
Bericht zum Leistungsstand der Arbeitsgemeinschaft. Für die Trägerversammlung hat die Ge-
schäftsleitung einen Jahresbericht 2010 erstellt, der Ihnen ebenfalls zur Verfügung gestellt 
wird. 
Über den Link  
 
http://www.pub.arbeitsagentur.de/hst/services/statistik/interim/analytik/kennzahlensgbii/index.s
html  
 
sind auf den Statistikseiten der Bundesagentur für Arbeiter weiterreichende, vergleichende 
und auf Monatsbasis erstellte Daten abrufbar. Eine vollständige Darstellung würde den Dar-
stellungsrahmen im Ausschuss über Gebühr beanspruchen. Da häufiger nach ergänzenden 
Daten nachgefragt wird, verweist die Geschäftsleitung an dieser Stelle auf die Quelle der 
Bundesagentur. 
Die Statistik der Bundesagentur für Arbeit stellt basierend auf der Statistik der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende "Kennzahlen für interregionale Vergleiche" für die beauftragten Organisa-
tionseinheiten im Rechtskreis SGB II bereit. Sie betreffen insbesondere die Ausgangslage, die 
Struktur der passiven und aktiven Leistungen und die Ergebnisse in Bezug auf Reduzierung 
oder Beendigung der Hilfebedürftigkeit. Die Kennzahlen liegen monatlich als endgültige Werte 
mit einer Wartezeit von drei Monaten vor; unter Berücksichtigung der erforderlichen Aufberei-
tungszeit beziehen sie sich auf den bei Veröffentlichung vier Monate zurückliegenden Stich-
tag. Sie werden jeweils am 20. eines Monats (Dateien für den aktuellen Rand) bzw. am 25. 
eines Monats (Zeitreihen) bereitgestellt; fällt dieser Termin auf ein Wochenende oder einen 
Feiertag, erfolgt die Bereitstellung jeweils am nächsten Werktag. Veröffentlichungen der Vor-
monate sind über das Archiv abrufbar. 
Für ergänzende oder auch weiterreichende Fragen steht Ihnen der Geschäftsführer in der 
Sitzung zur Verfügung.  
 


